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BESINNLICHE FESTTAGE
UND EIN ERFOLGREICHES

NEUES JAHR 2025! 

Ihre Bundestagskandidatin
für Wandsbek

Franziska 
HoppermannIhr Bürgerschaftskandidat
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Es ist Zeit,  für das, was war,
danke zu sagen,

damit das, was werden wird,
unter einem guten Stern beginnt.

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Geschäftspartner und Freunde,
das zu Ende gehende Jahr war in vielerlei Hinsicht anspruchsvoll für uns alle. 
Umso mehr wissen wir es zu schätzen, dass Sie uns Ihr Vertrauen geschenkt 
haben und uns treu geblieben sind. Dafür sagen wir von Herzen DANKE. 
Jetzt ist es Zeit, um innezuhalten und lieb gewordene Traditionen zu pflegen. 
Das gesamte Team wünscht Ihnen freudenreiche Weihnachtstage sowie ein 
rauschendes Fest zum Jahreswechsel. Beste Gesundheit und viele schöne 
Ereignisse sollen Sie durch das Jahr 2025 begleiten. Astrid Hannemann (Verlegerin)
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Fotoausstellung
Unter dem Titel „Wir sind Pop-
penbüttel“ zeigt die hier ansäs-
sige Stadtteilschule im Bezirks-
amt Wandsbek aktuell Portraits 
von Schülerinnen und Schülern 
aus 50 Ländern.
So bunt sind die Stadtteilschule 
und der Stadtteil: Schülerinnen 
und Schüler aus 66 verschiedenen 
Nationen besuchen die Stadtteil-
schule Poppenbüttel. 50 von ihnen 
erzählen in diesem Projekt ihre 
ganz persönliche Geschichte: Wie 
sie nach Poppenbüttel kamen, was 
sie an Deutschland schätzen, was 
sie an ihrer Heimat vermissen, wie 
sie hier leben, welche Hoffnungen 
und Zukunftspläne sie haben.
Das Besondere daran ist, dass fünf 
Schülerinnen im Alter zwischen 
18 und 19 Jahren mit ebenfalls 
ganz unterschiedlichen Her-
kunftsgeschichten die Idee dazu 
in ihrer Freizeit eigenständig ent-
wickelt und umgesetzt sowie die 
Interviews geführt haben. Beglei-
tet hat sie dabei der ehemalige 
Sportjournalist Christian Tucht-
feldt. Der Fotograf Christian Gel-

hausen unterstützte das Projekt 
durch die unentgeltliche Erstel-
lung großformatiger Fotos aller 
Portraitierten.
Die Ausstellung ist seit November 
2023 an verschiedenen Orten des 
Bezirkes Wandsbek zu sehen, wird 
aktuell noch bis zum 30. Dezem-
ber im Bezirksamt Wandsbek, 
Schloßstraße 60, auf der Ausstel-
lungsfläche im 2. Obergeschoss 
gezeigt und ist montags bis freitags 
von 7 bis 19 Uhr für Besucherin-
nen und Besucher geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.

Kommt alle zu Tisch! Gefalte-
te Servietten und einfallsreiche 
Platzhalter – zu keiner Zeit 
des Jahres putzen wir unseren 
Esstisch festlicher heraus als 
in diesen Tagen. Bei der Ge-
staltung stehen in diesem Jahr 
warme, erdige Töne wie Moos-
grün, Beige und Braun im Mit-
telpunkt.
Sie möchten eine Festtagstafel 
zaubern, an der jeder gerne ver-
weilen wird – und das nicht nur 
wegen des köstlichen Essens?  
Dann entscheiden Sie sich ganz 
am Anfang für ein Farbkonzept, 
beispielsweise für Rot und Gold. 
Doch woher kommen diese Far-
ben eigentlich und wofür stehen 
sie? Ihre Symbolik ist gar nicht so 
eindeutig. Aber eines ist klar: Es 
sind zentrale Farben des mensch-
lichen Seins und Glaubens.

Blut und
Bischofsmantel

Rot ist die Farbe des Blutes, der 
Fruchtbarkeit und damit die Farbe 
des Lebens. Rot steht für den 
Kreislauf allen irdischen Lebens. 
Was könnte die Geburt des Christ-
kindes als Symbol des ewigen 
Lebens mehr verkörpern als dieser 
Ton? Dass der Wohltäter Nikolaus 
von Myra, dessen Gedenktag der 
6. Dezember ist, seit Jahrhunder-
ten in bekannter Bischofsmanier 
im roten Mantel dargestellt wird, 
könnte das Weihnachtsrot zusätz-
lich gefördert haben. Hinzu 
kommt, dass Rot als Luxusfarbe 
galt, da seine Herstellung aus ge-
trockneten, weiblichen Schildläu-

Es ist angerichtet: Ideen für die Festtagstafel

sen extrem aufwendig sowie kost-
spielig war.

Licht und
Erleuchtung

Gold ist viel mehr als eine Farbe, 
es ist ein Ersatz für das Edelmetall 
und die damit verbundene Macht. 
Die Farbe Gold steht für Licht, 
das Helle, die Hoffnung und die 
Erleuchtung. Gleichzeitig steht 
Gold aber auch für etwas sehr, 
sehr Wertvolles. Können wir uns 
den Stern von Betlehem in gelbem 
Pappmaschee vorstellen? Nein, so 
wie der gefunkelt haben muss, war 
er sicher aus purem Gold!

Hingucker
auf dem Tisch

Rot ist außerdem die Farbe der 
Weihnachtssterne. Klar, dass sich 
diese auch wunderbar als Deko für 
festliche Stunden eignen. Rote Ser-
vietten und Kugeln nehmen Rot-
nunancen, die sich in der Tischde-
cke befinden, zusätzlich als weih-
nachtliche Hingucker mit auf. 
Selbstgebastelte Weihnachts-

baum-Platzkarten, beispielsweise 
mit Mon Cheri, runden das Bild ab 
(Die Anleitung dazu gibt es unter 
https://www.kreativ-mit-ferrero.
de/weihnachtsbaum-platzkarte/).

Für elegante
Einladungen

Gold wertet weißes Geschirr un-
gemein auf. Zusammen mit Ker-
zenständern, Servietten und weite-
ren Dekorationsartikeln oder auch 

mit einem einzelnen edlen Stück 
in dieser Farbe wirkt jeder Tisch 
sofort elegant. Stoffservietten, in 
Sternform gefaltet, machen den 
edlen Look perfekt (Die Anleitung 
gibt es unter www.kreativ-mit-
ferrero.de/dekorativer-servietten-
stern/)! Tipp: Ein hübsch gedeck-
ter Tisch sollte nicht nur den Fest-
tagen vorbehalten sein. Auch 
während der Adventszeit versüßt 
er uns die Wochentage.       (KK)  

Wer mit dem Trend gehen 
möchte, deckt seine Festtagstafel

in diesem Jahr mit
warmen, erdigen Tönen.

Auch Kardo (19) aus Kurdistan
erzählt seine Geschichte.
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Bauarbeiten
im Eichtalpark

Der Eichtalpark wird Klimapark 
(die RUNDSCHAU berichtete) 
– die Bauarbeiten zur Neu- und 
Umgestaltung des Parks haben 
bereits begonnen. Deshalb kann 
es bis zum 20. Dezember teilwei-
se zu Sperrungen der Parkeingän-
ge bei der Hopfenkarre, an der 
Walddörferstraße und der Ahrens-
burger Straße kommen. Für diesen 
Zeitraum wird eine Umleitung vor 
Ort ausgeschildert. Über die Weih-
nachtsfeiertage bis zum neuen Jahr 
wird der Park wieder frei zugäng-
lich sein.
Ebenfalls voraussichtlich bis zum 
20. Dezember ist der entlang der 
Wandse verlaufende Haupt- und 

Wanderweg im Eichtalpark in 
Teilbereichen vorübergehend 
nicht nutzbar. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert. Die Arbeiten die-
nen zur Vorbereitung der Bauar-
beiten für die Errichtung einer 
zusätzlichen Fußgängerbrücke 
über die Wandse.
Das Bezirksamt wird die notwen-
digen Einschränkungen für Bür-
gerinnen und Bürger so gering wie 
möglich halten und bittet darum, 
die jeweils vor Ort ausgewiesenen 
Umleitungen zu nutzen. Bei Fra-
gen steht das Projektteam des 
Bezirksamtes unter eichtalklima-
park@wandsbek.hamburg.de zur 
Verfügung.

Vereinbarung zur schnellen Umsetzung
In zentraler Lage Wandsbeks, 
in der Budnikowsky-Twiete 
nördlich der Wandse, entsteht 
derzeit ein neues Wohnquartier 
(„Beke-Quartier“). Wie das Be-
zirksamt Wandsbek mitteilt, 
will die Bauherrin das Vorhaben 
einschließlich der vorgesehenen 
Grünwegeverbindung deutlich 
früher als ursprünglich vertrag-
lich vereinbart umsetzen.
Bereits im Jahr 2021 wurden in 
einem ersten Bauabschnitt 45 öf-
fentlich geförderte Wohnungen 
fertiggestellt. Verteilt auf sieben 
Gebäude sollen noch weitere 107 
Wohnungen errichtet werden. Zu-
dem soll südlich des Wohnungs-
baus an der Wandse durch eine 
direkte Grünwegeverbindung ein 
Lückenschluss im Wandse-Grün-
zug mit Anbindung an den Müh-

lenteich realisiert werden. Grund-
lage hierfür ist der 2018 in Kraft 
getretene Bebauungsplan Wands-
bek 81.

Die Fertigstellung
Die Bauherrin plant, das Bauvor-
haben einschließlich der vorgese-
henen Grünwegeverbindung deut-
lich früher als ursprünglich ver-
traglich vereinbart umzusetzen. 
Bereits im Juni dieses Jahres er-
folgte der Spatenstich für den 
zweiten Bauabschnitt im Woh-
nungsbau. Die Bauarbeiten sind 
inzwischen in vollem Gange.
Die Wohngebäude sollen nach der 
nunmehr getroffenen Vereinba-
rung statt wie ursprünglich geplant 
im Jahr 2030 jetzt bereits bis 
Mitte 2027 fertiggestellt werden. 
Die Grünwegeverbindung soll 

statt bis 2031 bereits bis Ende 
2027 vollständig hergestellt wer-
den. Dies erfordert für den Zwi-
schenzeitraum den Verzicht auf 
einen ursprünglich vorgesehenen 
provisorischen Weg an der Wand-
se, da diese Flächen temporär im 
Rahmen der Baustellenabwick-
lung für den Wohnungsbau benö-
tigt werden.

Das Ergebnis
Mit der zügigen und vollständigen 
Umsetzung des Bauvorhabens und 

der geplanten Grünwegeverbin-
dung wird nicht nur ein modernes 
Wohnquartier geschaffen, sondern 
auch ein bedeutender Beitrag zur 
Verbesserung des Freiraumverbun-
des und -erlebens sowie der städ-
tebaulichen Entwicklung in 
Wandsbek insgesamt geleistet.

Die Arbeiten im zweiten Bauabschnitt sind in vollem Gange.

Wir sagen tschüss...
wegen Geschäftsaufgabe 

zum 31.12.24

   ...und sagen danke
für die jahrelange Treue 

und das entgegengebrachte Vertrauen
sowie die netten Gespräche 

und lieben Wünsche für unsere Zukunft.

Restaurant

www.zum-eichtalpark.de

Die Adresse für Wild, Fisch und Deutsche Küche
Räumlichkeiten für Festlichkeiten jeder Art bis 60 Personen

Wir wünschen unseren Gästen

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes 

und glückliches Jahr 2025�
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Heiligabend geschlossen! 
1. und 2.Weihnachtstag geöffnet – nur mit Reservierung.

Ab 28. Dezember geschlossen!

Heiligabend geschlossen! 
1. und 2.Weihnachtstag geöffnet – nur mit Reservierung.

Ab 28. Dezember geschlossen!
Öffnungszeiten: Di.-Sa. 11-22 Uhr · Küche 11:30-21:30 Uhr
So. 11-20 Uhr - Küche 11:30-19:30 Uhr · Montag Ruhetag!

Ahrensburger Str. 14 a · 22041 Hamburg · Tel.: 040/656 09 13 · (HVV 9 bis Eichtalstraße)

31. JANUAR 2025

DIE NÄCHSTE AUSGABE
DER RUNDSCHAU
ERSCHEINT AM

Die Wohngebäude sollen nach der nunmehr getroffenen Vereinbarung
jetzt bereits bis Mitte 2027 fertiggestellt sein.

© Wöhlke Verwaltungs-GmbH & Co. KG/Jürgen Schmidt

© Wöhlke Verwaltungs-GmbH & Co. KG



TERMINE
UND VERANSTALTUNGEN

andere Probleme: seine Lichter-
kette ist verschwunden.
Was genau passiert ist, erfahren 
alle Kinder ab 4 Jahren bei der 
Veranstaltung, die um 16 Uhr 
in der Wandsbeker Allee 64 be-
ginnt. Der Eintritt ist frei und eine 
Anmeldung nicht erforderlich.

Weihnachten
ins Kino

Für viele Filmliebhaber gehört 
der Kinobesuch zu Weihnachten 
wie die Plätzchen unterm Weih-
nachtsbaum. Damit man schon 
jetzt die Weihnachtswoche planen 
und die besten Filme zur schöns-
ten Zeit des Jahres gemeinsam im 
UCI erleben kann, gibt es Karten 
ab sofort im Vorverkauf. Reist 
mit Vaiana und Maui in unbe-
kannte Gewässer Ozeaniens oder 
erlebt die Geschichte von Mu-
fasa, dem König der Löwen, als 
fanastische Realverfilmung. Mit 
„Wicked“ erlebt man eines der 
erfolgreichsten Broadway-Musi-
cals um das sagenhafte Land von 
Oz mit Ariana Grande und Cyn-
thia Erivo in den Hauptrollen. 
Und für rasante Action sorgen 

Aaron Taylor-Johnson als „Kra-
ven the Hunter“, aber auch „So-
nic 3“ oder „Die Heinzels“ für 
alle kleinen Filmfans…und weil 
alle guten Dinge drei sind, sorgt 
nach „Der Vorname“ und „Der 
Nachname“ nun auch „Der Spitz-
name“ für ein starbesetztes Wie-
dersehen mit Sönke Wortmanns 
Familienensemble um Caroline 
Peter, Christoph-Maria Herbst 
und Florian David Fitz.
Vom 21. Dezember bis 1. Januar 
bieten viele UCI Kinos zusätzli-
che Vorstellungen im Vormittags-
bereich an. Bitte beachten Sie das 
aktuelle Programm. Tipp: Bei 
der Onlinebuchung sichert man 
sich nicht nur die besten Plätze, 
sondern spart auch 1,50 Euro pro 
Ticket im Vergleich zum Kauf an 
der Kinokasse. Außerdem zahlen 
Familien nur den Kinderpreis. 

Erste-Hilfe-Kurs
Am 21. Dezember wird um 12 
Uhr ein besonderer Erste-Hilfe-
Crashkurs für Babys und Klein-
kinder online via Zoom angeboten.  
Die etwa 90-minütige Veranstal-
tung richtet sich an Eltern, Groß-

eltern sowie Betreuer und vermit-
telt wichtige Erste-Hilfe-Maßnah-
men in Notfällen. Eine Besonder-
heit dieses Kurses: Die Teilnah-
megebühr von 10 Euro wird 
vollständig an eine Hilfsorganisa-
tion für Kinder gespendet. So soll 
durch eine hohe Teilnehmerzahl 
eine beachtliche Spendensumme 
erreicht werden. Weitere Informa-
tionen gibt es auf www.mamma-
stefania.de. Hier kann man sich 
auch anmelden.

Weihnachtliches
Beisammensein

Alle Menschen sind herzlich ein-
geladen, am Heiligen Abend um 
14.30 Uhr in das Gemeindehaus 
der Kreuzkirche Wandsbek, Ke-
denburgstraße 14, zu kommen. 
Hier erwartet Sie neben netter 
Gemeinschaft ein traditioneller, 
gemütlicher Nachmittag mit Lie-
dern, Geschichten und Gebäck. 
Ihre Nachbarn und Freunde sind 
natürlich ebenso willkommen. 
Zur besseren Planung werden 
Interessenten gebeten, sich bei 
Pastorin Spirgatis unter Telefon 
0178 685 694 8 anzumelden. 

Wandsbek singt
Wenn Kirchenmusiker Andreas 
Fabienke am 18. Dezember sein 
Akkordeon zum Klingen bringt 
und bekannte Melodien ertönen, 
kommen alle Singbegeistern zum 
letzten Mal in diesem Jahr zu 
einem Pop-up-Chor zusammen. 
Der „Chor für einen Abend“ trifft 
sich um 18.45 Uhr auf dem Vor-
platz der Kreuzkirche Wandsbek, 
Kedenburgstraße 10, um dort 
fröhliche Lieder zu singen. Die 
Teilnahme ist frei.

Bilderbuchkino
Die Bücherhalle Wandsbek bietet
regelmäßig ein offenes Bilder-
buchkino an, bei dem ein Buch 
auf einer großen Leinwand ge-
zeigt und vorgelesen wird. Am 
20. Dezember steht „Wer hat 
Weihnachten geklaut?“ auf dem 
Programm: Heute ist endlich 
Weihnachten. Das Eichhörn-
chen hat noch schnell ein paar 
selbstgebackene Plätzchen zum 
Abkühlen auf das Fensterbrett 
gestellt. Doch plötzlich sind alle 
Plätzchen weg! War es vielleicht 
der Igel? Aber der Igel hat ganz 

Zauberhafter Weihnachtsmarkt
Beim Winterzauber die Jahres-
zeit gemeinsam genießen: Noch 
bis zum 1. Januar 2025 geht es 
auf dem Wandsbeker Markt-
platz zauberhaft zu, denn hier 
prägt aktuell das Winterdorf 
mit seinen Hütten, in denen 
deftige und süße Leckereien 
sowie Heißgetränke angebo-
ten werden, und die beliebte 
Schlittschuhbahn das Bild. 
Mit von der Partie sind zudem die 
Eisbar und die Almhütte, die sich 
mit ihrem bayerischen Flair sogar 
für Weihnachtsfeiern eignet sowie 
märchenhafte Märkte und ein nos-
talgisches Kinderkarussell für die 
kleinen Besucher.

Die Eisbahn
Einen unvergleichlichen Ausblick 
über Schlittschuhvergnügen und 
Winterdorf bietet die Panorama-
terrasse, die sich im Zentrum des 
Marktplatzes direkt neben der 

speziellen Like-Ice-Bahn mit da-
zugehörigem Verleih befindet. Bei 
dieser Bahn wird an die Umwelt 
gedacht, denn der ökologische 
Eislaufboden besteht aus energie-
sparendem und recycelbarem 
Kunststoff. Außerdem wird sie 
ohne Zufuhr von Energie betrieben 
und auch die Weihnachtsbeleuch-
tung läuft mit energiesparender 
LED-Technik. 

Veranstaltungen
Natürlich bieten die Veranstal-
ter auch in der 19. Auflage des 
Wandsbeker Winterzaubers wie-
der die bekannten und beliebten 
Aktionen wie den Familientag 
(jeden Mittwoch von 12 bis 18 
Uhr), bei dem es Preisermäßi-
gungen an der Schlittschuhbahn 
und am Kinderkarussell gibt, die 
Ladies Night (jeden Montag von 

18 bis 22 Uhr) sowie After-Work 
on Ice (Montag bis Freitag ab 17 
Uhr), Disco on Ice (täglich von 
12 bis 22 Uhr) und Klassik on 
Ice. Für das Schlittschuhlaufen 
zahlen Erwachsene 4 Euro und 
Kinder unter 14 Jahren 3 Euro, 
beim Schlittschuhverleih werden 
4 Euro fällig.

Aktuelle Hinweise
Die Veranstaltung kann täglich 
von 12 bis 22 Uhr besucht wer-
den. Heiligabend und Silvester ist 
jeweils von 12 bis 14 Uhr, am 25. 
und 26. Dezember jeweils von 14 
bis 21 Uhr geöffnet.
Tagesaktuelle Veranstaltungshin-
weise und weitere Informationen 
gibt es online unter www.wands-
bekerwinterzauber.info. Hier 
können sich Kindergärten und 
Schulklassen im Vorwege auch 
für das kostenlose Schlittschuh-
laufen anmelden.

Noch bis zum 1. Januar 2025 lädt das weihnachtliche Dorf
zum Schlittschuhlaufen, Bummeln und Schlemmen ein.
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Habe ich noch etwas Zeit für 
meinen Weg oder kommt der 
Bus gleich um die Ecke? Diese 
Frage lässt sich ab sofort in der 
hvv switch-App zuverlässig be-
antworten. 
Fahrgäste können auf ihrem 
Smartphone jetzt live verfolgen, 
wo sich ihr Bus gerade befindet. 
Diese neue Funktion schafft nicht 
nur eine direkte und bessere Kun-
denkommunikation, sondern er-
leichtert auch die alltägliche Nut-
zung des öffentlichen Nahver-
kehrs. Die neue Funktion ist be-
reits seit Anfang Oktober auf allen 
Smartphones verfügbar.
Zunächst gibt es diese Informa-
tionen für alle Busse der Hambur-
ger Hochbahn AG (HOCH-
BAHN), die ihre rund 1.100 Fahr-
zeuge technisch dafür ausgerüstet 
hat. Das sind etwa zwei Drittel 
der Linien im HVV-Gebiet. Die 
Busse der Verkehrsbetriebe Ham-
burg-Holstein (VHH) und der 
Kieler Verkehrsgesellschaft 
(KVG) sowie weitere Verkehrs-

mittel wie U-Bahn, S-Bahn, Fäh-
ren und Regionalzüge im hvv 
sollen folgen. 
„Die Einführung der Echtzeitinfo 
ist ein echter Komfortschritt für 
den ÖPNV. Damit schaffen wir 
das, was wir auch schon von an-
deren Mobilitätsanbietern ken-
nen“, erklärt Robert Henrich, 
Vorstandsvorsitzender der 
HOCHBAHN. „Aber wir wollen 
noch mehr. Im nächsten Schritt 
soll die jeweils aktuelle Verkehrs-
lage berücksichtigt werden, um 
auch die exakten Ankunftszeiten 
der Busse an der Haltestelle an-
zeigen zu können.“ Dann soll die 
switch-App sogar präziser sein als 

die Wartezeit-Anzeigen an den 
größeren Bushaltestellen.
Anna-Theresa Korbutt, Ge-
schäftsführerin hvv, ergänzt: „Auf 
einen Blick wissen, wo mein Bus 
gerade ist: Die Anzeige der Echt-
zeitposition in der hvv switch-App 
ist ein weiterer Meilenstein für 
noch bessere Kundenkommunika-
tion im hvv.“
Mit der hvv switch-App können 

Mit der App kann man die Busse
der HOCHBAHN live verfolgen.

Wissen, wo der Bus ist
Fahrgäste sich klassische ÖPNV-
Verbindungen raussuchen und die 
dafür notwendigen hvv-Tickets 
kaufen. Aber auch Fahrten mit 
dem Ridesharing-Dienst MOIA 
sowie Fahrzeuge von den Carsha-
ring Anbietern MILES, SIXT 
share und SHARE NOW sind 
buchbar. Abgerundet wird das 
Angebot durch die E-Scooter von 
TIER und Voi.

Noch bis zum 23. Dezember wer-
den in der Revierförsterei Volks-
dorf, Farmsener Landstraße 100, 
wieder Weihnachtsbäume aus 
ökologischer Produktion von 
Hamburger Flächen verkauft. Der 
Verkauf wird erneut durch einen 
privaten Unternehmer durchge-
führt und findet täglich in der Zeit 
von 10 bis 17 Uhr statt – auch an 
den Wochenenden.
Zusätzlich wird es am 13. und 14. 
Dezember jeweils von 10 bis 17 

Uhr einen Wildfleischverkauf ge-
ben. Die Wildvermarktung vom 
Forstamt Schildfeld, das im Süd-
westen von Mecklenburg-Vor-
pommern im Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim liegt, ist mit einem 
Verkaufswagen vor Ort und bietet 
verschiedene Wildprodukte an, 
die ausschließlich von Tieren aus 
dem eigenen Wald stammen. Hier 
ist vom Braten über Steak bis hin 
zu Wurst im Glas sowie Schinken 
und Salami alles dabei.

Verkauf von
Weihnachtsbäumen

Wohnungsgenossenschaft Hamburg-Wandsbek von 1897 eG
Behnkenkammer 2 • 22041 Hamburg
Telefon: 682877-0 • Internet: www.whw1897.de

Die Wohnungsgenossenschaft
Hamburg-Wandsbek von 1897 eG

wünscht Ihnen und Ihren Familien im Namen
des Aufsichtsrats, des Vorstands und des Teams 
ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025.

Wo h n u n g s g e n o s s e n s c h a f t 
Hamburg-Wandsbek von 1897 eG

Wohnungsgenossenschaf t 
Hamburg-Wandsbek von 1897 eG

Willkommen daheim.

Wir sind
umgezogen!
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Die VHS Ost
im Januar 2025

Im Januar 2025 startet die Ham-
burger Volkshochschule mit vie-
len Kursen ins neue Jahr  – sowohl 
online als auch vor Ort im VHS-
Zentrum Ost in Farmsen. Die 
Online-Kurse finden mit ZOOM 
(www.zoom.us) statt. Der Link 
zum Kurs wird vor Beginn per 
Mail mitgeteilt. Für die Teilnahme 
werden PC- und Internetgrund-
kenntnisse vorausgesetzt. Außer-
dem werden ein Computer mit 
Internet-Zugang und ZOOM-App 
sowie mit Kamera, Lautsprecher 
und Mikrofon und eine Mail-
Adresse benötigt.

Sprachkurse
Für Anfängerinnen und Anfänger 
ohne Vorkenntnisse hat die VHS 
Ost im Januar folgende Kurse im 
Angebot: 
Spanisch – ab 19.1., jeweils Sonn-
tag von 17.15 bis 18.45 Uhr im 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183 (14 Termine, 130 Euro)
Polnisch – ab 22.1., jeweils Mitt-
woch von 19.45 bis 21.15 Uhr im 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183 (14 Termine, 130 Euro)
Spanisch – ab 28.1., jeweils 
Dienstag von 8 bis 9.30 Uhr im 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183 (14 Termine, 130 Euro)
Arabisch – ab 28.1., jeweils 
Dienstag von 18.30 bis 20.30 Uhr 
im Matthias-Claudius-Gymnasi-
um, Witthöftstraße 82 (5 Termine, 
84 Euro)
Italienisch – ab 28.1., jeweils 
Dienstag von 17.30 bis 19 Uhr im 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183 (14 Termine, 130 Euro)

REGION OSTBerner Heerweg 183 • 22159 Hamburg • Telefon 428 853-0 • Fax 428 853 284 • www.vhs-hamburg.de

Schneidern
In diesem Kurs können je nach 
Kenntnisstand und mit individu-
eller Betreuung Kleidung, Acces-
soires und Weiteres genäht wer-
den. Es wird der Umgang mit den 
verschiedenen Stoffarten, Schnit-
ten und Nähmaschinen vermittelt 
sowie Verarbeitungstechniken 
und Kniffe erklärt, die auch An-
fänger/innen Erfolg bringen. Mit-
zubringen sind bitte ein Projekt 
oder eine Idee, Papier, Lineal, 
Bleistift, Schere, Maßband und 
Stecknadeln. Termine: ab 6.1., 
jeweils Mo., 9 bis 12 Uhr (6 Ter-
mine, 125 Euro zzgl. 5 Euro für 
Verbrauchsmaterialien)

Heimwerker-Basics
In diesem Kurs wird Heimwerker-
Neulingen erstes Wissen und prak-
tische Fertigkeiten für den alltäg-
lichen Gebrauch vermittelt. Klei-
ne Reparaturen und Installationen 
im Haushalt können so selbststän-
dig durchgeführt werden.

Die Themenbereiche sind Wasser 
und Abwasser, Wände und Möbel, 
Lampen und Leuchten: Vom trop-
fenden Wasserhahn, dem souve-
ränen Umgang mit der Bohrma-
schine und Stichsäge bis zu den 
Basics der Elektroinstallation ist 
alles dabei. Jeder Kursabschnitt 
ist praxisorientiert gestaltet und 
bietet die Möglichkeit, Gelerntes 
direkt anzuwenden. Eigenes 

Werkzeug kann gerne mitgebracht 
werden. Es sind keine Vorkennt-
nisse notwendig. Termin: 11.1., 
10 bis 16 Uhr (1 Termin, 60 Euro)

Entspannungsmassage
Eine gute Massage wirkt wohltu-
end und kann Verspannungen lö-
sen. Mit der richtigen Technik und 
ein wenig Übung ist es leicht 
möglich, dem/der Partner/in oder 
Freund/in etwas Gutes zu tun. Die 
Teilnehmenden lernen Grundgrif-
fe aus der klassischen Massage 
kennen, die sie auch zu Hause 
leicht anwenden können. Die An-
meldung ist nur paarweise mög-
lich, Preis und Anmeldung gelten 
jeweils für eine Person. Es wird 
darum gebeten, bei der Anmel-
dung den Namen der zweiten Per-
son zu vermerken. Mitzubringen 
sind bitte zwei Decken, zwei Kis-
sen, ein großes Handtuch und 
Massageöl. Termin: 12.1.,  10 bis 
17.30 Uhr (1 Termin, 58 Euro)

Popchor
Die eigene Stimme erklingen las-
sen zusammen mit vielen anderen 
– das ist Ziel im VHS-Popchor 
„Unerhört“. Hier wird zwei- bis 
dreistimmig gesungen, insbeson-
dere in den Genren Pop, Rock, 
Musical und Klassik. Der Über-
sicht halber wird auch mit Noten 
gearbeitet, Notenkenntnisse oder 
Chor-Erfahrung sind jedoch nicht 
zwingend erforderlich, sondern 
nur die Lust am mehrstimmigen 
Singen. Termine: ab 14.1., jeweils 

• Anfertigung von
Voll- und Wellpappkartonagen

• Versandhülsen
& alles für den Paketversand

• An- und Verkauf
von gebrauchten Kartons

Walddörferstraße 376 b • 22047 Hamburg-Wandsbek
Tel.: 040-66 77 30 • www.kuersten.de

Ausstellung
Unter dem Titel „Schweifen-
de Gedanken, fremde Wel-
ten“ zeigt der KUNSTRAUM 
FARMSEN noch bis zum 15. 
Januar 2025 eine Ausstellung 
mit Bildern von Katja Berlin 
und Katinka Schulter.
In den Arbeiten von Katja Ber-
ling werden alte Materialien wie 
Buchseiten, Seekarten und Ge-
tränkekartons zu neuem Leben 
erweckt. In Kombination mit 
Mischtechniken aus Acryl- und 
Aquarellfarben, Farbstiften und 
gelegentlich auch digitalen Aus-
drucksweisen kreiert die Künst-

lerin gern Motive, die sich über 
ein Lächeln erschließen lassen.
In den Arbeiten von Katinka 
Schulter spielen die Dynamik 
und das Zusammenspiel von 
Licht und Dunkelheit die Haupt-
rolle. Die Werke sind das Ergeb-
nis verschiedener Assoziationen 
und sind mit verschiedenen Me-
dien auf unterschiedlichen Unter-
gründen entstanden.
Die Ausstellung kann jeweils 
Montag bis Freitag von 9 bis 19 
Uhr im VHS-Zentrum Ost am 
Berner Heerweg 183 besucht 
werden. Der Eintritt ist frei.

Di., 18.30 bis 20.45 Uhr (13 Ter-
mine, 120 Euro)

Computer-Sprechstunde
Hier erhalten die Teilnehmenden 
fachkundige Beratung und Unter-
stützung bei aktuellen Fragen rund 
um ihren Computer und andere 
technische Geräte. Der Kurs un-
terstützt bei individuellen Fragen 
zum eigenen Gerät oder bei einer 
anstehenden Kaufentscheidung. 
Mitzubringen sind bitte eigene 
Geräte inklusive zugehörigem 
Passwort und Netzteil. Termin: 
15.1., 13 bis 14.30 Uhr (1 Termin, 
25 Euro)

Gutes für den Rücken
Dieser Kurs bietet ein abwechs-
lungsreiches Bewegungspro-
gramm zur Stärkung und Entla-
stung der Rücken- und Nacken-
muskulatur. Mitzubringen sind 
bitte Sportkleidung, Hallenturn-/
Gymnastikschuhe und ein großes 
Handtuch zum Bedecken der Mat-
te. Termine: ab 15.1., jeweils Mi., 
16.30 bis 17.45 Uhr (12 Termine, 
112 Euro)

Alle Kurse finden, sofern nicht 
anders angegeben, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183, 
statt. Das Team informiert und 
berät telefonisch unter der Ruf-
nummer 60909-5555 oder per 
Mail unter ost@vhs-hamburg.de. 
Alle genannten Kurse sowie viele 
weitere gibt es auch unter www.
vhs-hamburg.de.
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Sie sorgen für kurze Wege, wenn 
es um die Rente geht: Für die 
Deutsche Rentenversicherung 
Nord (DRV Nord) kümmern sich 
77 Versichertenälteste in Ham-
burg, Mecklenburg-Vorpommern 
und Schleswig-Holstein um die 
Anliegen von Versicherten –
und  das ehrenamtlich. „Dieses 
Angebot ist selbstverständlich 
kostenfrei“, sagte Sebastian Bol-
lig von der DRV Nord anlässlich 
des Tags des Ehrenamts am 5. 
Dezember.
Mit ihrer Arbeit stellen Versi-
chertenälteste ein wichtiges Bin-
deglied zwischen der gesetzli-
chen Rentenversicherung sowie 
den Versicherten, Rentnerinnen 
und Rentnern dar. Sie sind selbst 

Versicherte, Rentnerinnen oder 
Rentner und unterstützen in 
Wohnortnähe bei Fragen rund um 
die gesetzliche Rente. Sie neh-
men Anträge auf und helfen da-
bei, das Versicherungskonto auf 
den neuesten Stand zu bringen. 
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 
14.155 Versicherte durch Ver-
sichertenälteste der DRV Nord 
beraten. Sie nahmen dabei 8.267 
Rentenanträge und 586 Konten-
klärungsanträge auf. 
Die Kontaktdaten der Versicher-
tenältesten erhalten Ratsuchende 
im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-nord.de, über 
die Umkreissuche „Beratung vor 
Ort“ oder über das kostenlose 
Servicetelefon 0800 1000 48022. 

Hilfe bei Fragen
zur Rente

Ihre Verbundenheit mit der Regi-
on macht die Hamburger Sparkas-
se unter anderem jedes Jahr durch 
die Übergabe der Fördermittel aus 
dem Haspa LotterieSparen beson-
ders deutlich. Insgesamt werden 
mehr als 500 gemeinnützige Or-
ganisationen in und um Hamburg 
– von Sportvereinen bis zu sozi-
alen Einrichtungen – auf diese 
Weise unterstützt. „Das Haspa 
LotterieSparen ist ein schönes 
Beispiel dafür, wie man schon mit 
wenig Geld sich und anderen eine 
Freude machen und viel Gutes für 
Projekte vor der eigenen Haustür 
tun kann“, sagt Randolf Lengler, 
Direktor der Filiale Schloßstraße 
in Wandsbek.
„Beim Lotteriesparen wird mit ei-
nem Schritt dreimal etwas bewegt. 
Das ist ganz einfach und bequem“, 
betont Lengler. Die Teilnehmenden 

Haspa unterstützt Vereine in der Region
Insgesamt profitieren mehr als 500 Organisationen vom LotterieSparen

spielen jeden Monat ein oder meh-
rere Lose für je fünf Euro. Hiervon 
werden vier Euro gespart und 25 
Cent fließen direkt an einen guten 
Zweck. Wer mehr Gutes tun und 
seine Gewinnchancen erhöhen 
möchte, spielt zehn Lose mit ver-
schiedenen Endziffern. Auf diese 
Weise gewinnt er jeden Monat 
mindestens drei Euro.
„Mit den Fördermitteln werden 
ganz gezielt lokale Projekte in den 
Bereichen Soziales, Bildung, Kul-
tur, Sport und Umwelt gefördert“, 
erläutert der Filialdirektor. Nach 
dem Motto „Aus der Region für 
die Region“ sind unter den insge-
samt mehr als 500 Empfängern 
auch zahlreiche Vereine, Verbände 
und Stiftungen aus dem unmittel-
baren Umfeld der LotterieSparer. 
Zu den Begünstigten zählen zum 
Beispiel die Grund- und Stadtteil-

schule Alter Teichweg, die das 
Geld für den Bau einer Bewe-
gungsbaustelle sowie die Anschaf-
fung der entsprechenden Geräte 
verwendet, die Freunde des Eich-
talparks e.V., die einen Zuschuss 
für die Einrichtung eines Kabel-
anschlusses für das KULTOR-
HAUS erhalten haben und die 
Alzheimer Gesellschaft Hamburg 
e.V., bei der die Mittel in die 
Aufstellung eines Hochbeets in-
klusive Befüllung fließen. Auch 
die Ev.-Luth. Kreuz-Kirchenge-
meinde Wandsbek, der Verein 
Kulturzentrum Wandsbek und die 
Alraune gGmbH sowie der Tur-
nerbund Hamburg-Eilbeck von 
1880 e.V. und der Wandsbeker 
TSV Concordia konnten sich über 
Zuwendungen freuen. 
„Das Haspa LotterieSparen ist seit 

mehr als 60 Jahren eine Instituti-
on im sozialen Leben der Metro-
polregion – und damit gut für 
Hamburg und die Stadtteile“, sagt 
Lengler. „Bei der Zuteilung achten 
wir darauf, dass es eine möglichst 
breite Streuung bei den Institutio-
nen gibt und so wichtige Anschaf-
fungen in vielen Einrichtungen 
und unterschiedlichen Bereichen 
ermöglicht werden – von Mikro-
fonen für den Chor bis zu Stühlen 
fürs Seniorenheim. Auf diese Wei-
se unterstützt die Haspa ehrenamt-
liche Organisationen und hilft, 
dass sie vielen Menschen helfen 
können.“
Die Teilnahme ist ganz bequem 
und einfach über das Online-Ban-
king und auf haspa.de/lotteriespa-
ren möglich. Dort gibt es auch 
weitere Informationen.

Vertreterinnen und Vertreter der Institutionen
bei der Übergabe der Fördermittel vergangenen Montag.

Anzeige

Im Sommer beziehungsweise 
Herbst 2025 soll mit dem Bau 
des neuen Verwaltungsgebäudes 
im Botanischen Sondergarten 
Wandsbek begonnen werden. Als 
erste vorbereitende Arbeiten wer-
den dazu die alte einsturzgefähr-
dete ehemalige Unterkunft sowie 
die angrenzenden Wegeflächen 
abgebrochen und entsorgt. Die 
dadurch entstehende freie Flä-
che wird im Anschluss für den 
geplanten Neubau vorbereitet, 
indem unter anderem Ver- und 
Entsorgungsleitungen verlegt 
werden, ein Baustromanschluss 
erstellt und die Pumpenanlage 

für die Bewässerungsarbeiten 
modernisiert wird.
Die Abbrucharbeiten im Bota-
nischen Sondergarten laufen be-
reits und werden vor Weihnach-
ten abgeschlossen sein. Während 
der Arbeiten ist ein Zugang von 
der Walddörfer Straße in die 
Parkanlage nicht möglich. Der 
Botanische Sondergarten ist je-
doch weiterhin über die Zugänge 
an der Straße „Am Schulgarten“ 
und aus dem Wandse-Grünzug 
von Süden möglich. Das Ge-
wächshaus lässt sich nach wie 
vor über den Haupteingang an 
der Walddörfer Straße erreichen.

Neues
Verwaltungsgebäude

So wird das neue Verwaltungsgebäude einmal aussehen.
Visualisierung © MRJ Architekten



Mo. - Sa. bis 19 Uhr geö�net!  I  www.ekt-farmsen.de 

Anzeige/Sonderverö�entlichung

1.000 kostenlose Parkplätze 

18 E-Ladestationen
+ 

Einfach himmlisch: Weihnachten in Farmsen
Für viele Menschen ist Weihnach-
ten die schönste Zeit des Jahres 
und das wird natürlich auch im 
Einkaufstreffpunkt Farmsen in 
besonderer Weise umgesetzt. Hier 
werden Weihnachtsmärchen wahr, 
denn eine faszinierende Lichter-
welt bringt nicht nur Kinderaugen 
zum Leuchten. Ob Smartphone, 
Spielzeug, Schmuck und Parfüm 
sowie Bekleidung oder Süßes für 
den bunten Teller – egal, was auf 
dem Wunschzettel Ihrer Lieben 
steht – in den rund 70 Fachge-
schäften mit großer Auswahl fin-
den „Weihnachtsmänner“ garan-
tiert das Passende zum bevorste-
henden Fest.

Budenzauber
In der unteren Ladenstraße können 
die Besucherinnen und Besucher 
noch bis zum 24. Dezember die 
Angebote an zusätzlich aufgebau-
ten Buden entdecken. Hier gibt es 
an wunderschön dekorierten so-

wie mit einer künstlichen Schnee-
decke versehenen Ständen jede 
Menge zum Staunen: von Ge-
schenkartikeln wie beispielsweise 
Tischdecken und Patchworkarbei-
ten über Wohnaccessoires und 
Dekorationsartikeln bis hin zu 
Mützen und beleuchteten Ballons 
reicht das Angebot. Am Stand von 
„Seifenwiese“ findet man zudem 
handgefertigte Seifen, Badeku-
geln und -salze sowie verschiede-
ne Körperpflegeartikel.

Kulinarisches
Auch die kulinarischen Leckerei-
en dürfen natürlich nicht fehlen. 
Der Weihnachtstisch ist reich ge-
deckt und die Besucher/innen 
können zwischen leckeren Back-
waren und herzhaften Genüssen 
sowie Wurst- und Schinkenspe-
zialitäten der Firma Lothar Burg-
hardt wählen. Zu einer Pause nach 
dem Einkaufsbummel laden die 
hier ansässigen Gastronomiebe-

triebe mit einem breit gefächerten 
Angebot an Speisen und Geträn-
ken ein.

Das Besondere
Weil Weihnachten für Kinder eine 
besondere Rolle spielt, ist auch in 
diesem Jahr die duftende Weih-
nachtsbäckerei aufgebaut, in der 
man fleißigen Wichteln bei ihrer 
Arbeit zusehen kann.
Einen ganz besonderen Service 
bietet der Einkaufstreffpunkt zu-
dem in der unteren Ladenstraße 

an. Hier können die Kundinnen 
und Kunden gegen Vorlage eines 
Kassenbons aus dem Center in 
Höhe von mindestens 10 Euro 
ihre Weihnachtsgeschenke von 
geschultem Personal kostenlos 
verpacken lassen. Diese Möglich-
keit besteht noch vom 16. bis 23. 
Dezember jeweils von 11 bis 17 
Uhr sowie am 24. Dezember von 
10 bis 14 Uhr. Übrigens: Heilig-
abend und Silvester haben alle 
Geschäfte des Centers jeweils von 
10 bis 14 Uhr geöffnet. 

Kostenlos Parken
Selbstverständlich stehen den 
Kundinnen und Kunden auch in 
der Vorweihnachtszeit die mehr 
als 1.000 Parkplätze kostenlos zur 
Verfügung. Außerdem können die 
18 Ladestationen für Elektrofahr-
zeuge genutzt werden, die sich 
direkt gegenüber der Zufahrt zum 
Parkdeck befinden.  

Modisches für die Festtage bieten die Bekleidungsgeschäfte.

Geschenkideen findet man auch
bei Bijou Brigitte.

In der unteren Ladenstraße kann 
man seine Weihnachtsgeschenke 

kostenlos verpacken lassen.

 

zum Weihnachtsfest
Geniessen Sie

edle Weine & Brände

sowie Sekt & Champagner

Rémi Henrion und sein Team
beraten Sie gern! 

zu Silvester

EKT Farmsen (untere Ladenzeile) • Telefon 643 05 99

...auch zum
Verschenken!

zum Weihnachtsfest
Geniessen Sie

edle Weine & Brände

sowie Sekt & Champagner
zu Silvester

Bei Arko gibt es Süßes
für den bunten Teller.



Weihnachtsmarkt + Verpackungsservice

werden wahr!werden wahr!

Montag - Samstag bis 19.00 Uhr geöffnet!

Über 1.000
kostenlose
Parkplätze!

18 Ladestationen
für Elektrofahrzeuge!
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Zum Jahreswechsel ändern 
sich meist viele Regeln und Ge-
setze. Auch für das Jahr 2025 
gibt es einige Änderungen, die 
Menschen helfen sollen und sie 
auch finanziell entlasten. Vor 
allem aber wird vieles teurer.
Mindestlohn, Tanken, Energie-
preise, Deutschlandticket und 
Krankenkassenbeiträge: Zum 
Jahreswechsel 2024/2025 stehen 
in Deutschland eine Vielzahl von 
Änderungen an. Auch im wei-
teren Jahresverlauf sollen noch 
einige Regeln und Gesetze ange-
passt werden. Hier ein Überblick 
über die wichtigsten Neuerungen: 

Mindestlohn
Ab dem 1. Januar 2025 gibt es für 
Arbeitnehmer/innen in Deutsch-
land eine Erhöhung des Mindest-
lohns – von aktuell 12,41 Euro 
auf dann 12,81 Euro brutto pro 
Stunde. Allen Beschäftigten, ein-
schließlich jener in Minijobver-
hältnissen, muss dann mindestens 
dieser neue Stundenlohn gezahlt 
werden. Besonders für Minijob-
ber hat diese Erhöhung direkte 
Auswirkungen: Die monatliche 
Verdienstgrenze wird von 538 
Euro auf 556 Euro angehoben. 
Über das gesamte Jahr hinweg 
ergibt sich dadurch ein maximaler 
Verdienst von 6672 Euro.

Kfz-Versicherungen
Autoversicherungen werden im 
neuen Jahr teils deutlich teurer: 
Die Prämien für Kfz-Versiche-
rungen steigen – je nachdem, wie 
umfangreich der Versicherungs-
schutz ist – um bis zu 20 Prozent. 
Grund dafür sei laut Verbraucher-
zentrale wie schon 2024, dass die 
Kosten für Reparaturen durch 
die hohe Inflation gestiegen sind. 
Ein Vergleich der Anbieter lohnt 
sich: Verbraucher haben bei stei-
genden Preisen ein Sonderkün-
digungsrecht von vier Wochen 
nach Erhalt der Mitteilung.

Benzin
Benzin und Diesel werden ab 
dem 1. Januar 2025 wohl teurer. 
Grund dafür ist eine Erhöhung 

des CO2-Preises von 45 auf 55 
Euro pro Tonne. Wo derzeit das 
Benzin etwa 1,67 Euro und der 
Diesel etwa 1,55 Euro kostet, 
steigen die Preise nächstes Jahr 
auf etwa 1,71 Euro pro Liter 
Benzin und auf etwa 1,59 Euro 
pro Liter Diesel.

Deutschlandticket
Anstieg um fast ein Fünftel: Ab 
Januar kostet das Deutschlandti-
cket 58 Euro statt 49 Euro. Das 
Ticket gilt weiterhin bundesweit 
für Busse und Bahnen des Nah- 
und Regionalverkehrs und wird 
als monatlich kündbares Abonne-
ment angeboten.

Stromkosten
Ab 2025 wird die Stromumlage 
um rund 1,3 Cent pro Kilowatt-
stunde (kWh) auf dann insgesamt 
3,15 Cent pro Kilowattstunde 
angehoben. Anbieter werden die 
Kosten wohl an die Verbraucher 
weitergeben. Das würde für eine 
Familie mit einem Verbrauch von 
3000 Kilowattstunden im Jahr 
Mehrkosten von etwa 40 Euro 
pro Jahr bedeuten. Für einen Ein-
personenhaushalt werde es laut 
Verbraucherzentrale dann um 20 
Euro pro Jahr teurer.

Gaspreise
Nicht nur Strom-, auch Gaskun-
den müssen ab 2025 tiefer in die 
Tasche greifen: Laut Verbrau-
cherzentrale muss eine Familie 
mit einem Jahresverbrauch von 
20.000 Kilowattstunden in Zu-
kunft durchschnittlich 80 Euro 
mehr pro Jahr zahlen. Das ent-
spricht immerhin einem Anstieg 
von 27 Prozent.

Elektronische
Patientenakte

Ab dem 15. Januar 2025 wird in 
einer Testphase die elektronische 
Patientenakte (ePA) eingeführt. 
Getestet wird sie zunächst in den 
vier ausgewählten Modellregio-
nen Hamburg, Franken und Tei-
len Nordrhein-Westfalens. Die 
Pilotphase soll vier bis sechs Wo-
chen laufen. Ab März 2025 soll 

sie dann voraussichtlich deutsch-
landweit nutzbar sein. Durch die 
ePA soll die Übersichtlichkeit 
erhöht werden: Informationen zu 
Erkrankungen, Arztbriefe, Ope-
rations- oder Bildbefunde sollen 
zentral gespeichert werden. Zu-
dem enthält sie alle Arzneimittel, 
die Patienten per eRezept verord-
net bekommen haben.

Krankenversicherung
Der allgemeine Beitragssatz der 
gesetzlichen Krankenkassen liegt 
bei 14,6 Prozent. Dazu kommt ein 
Zusatzbetrag, der zuletzt durch-
schnittlich bei 1,7 Prozent lag. 
Zum Jahreswechsel kann dieser 
um 0,8 Prozentpunkte auf ma-
ximal 2,5 Prozent steigen. Die 
Kassen entscheiden dabei selbst, 
ob sie den Zusatzbeitrag anheben 
und in welcher Höhe. Versicherte 
haben die Möglichkeit, bei einer 
Erhöhung von einem Sonder-
kündigungsrecht Gebrauch zu 
machen und zu einer günstigeren 
Krankenkasse zu wechseln.

Pflegeversicherung
Ab dem 1. Januar 2025 wird der 
Beitrag in der Pflegeversicherung 
0,2 Prozentpunkte erhöht, damit 
die Pflegeversicherung nicht zah-
lungsunfähig wird. Der Beitrags-
satz wird damit auf 3,6 Prozent 
der beitragspflichtigen Einnah-
men steigen. Für Kinderlose er-
höht sich der Beitragssatz auf 4,2 
Prozent. Familien mit Kindern 
zahlen weniger: Gestaffelt sinken 
die Beiträge von 3,6 Prozent bei 
einem Kind auf nur 2,6 Prozent 
bei fünf oder mehr Kindern.

USB-C
In der EU entstehen laut Verbrau-
cherzentrale jedes Jahr 11.000 
Tonnen Elektroschrott durch 
ungenutzte und inkompatible 
Netzstecker. Ab 2025 soll damit 
Schluss sein: Ab dann gibt es laut 
einer EU-Richtlinie nur noch ei-
nen Anschluss: USB-C. Damit 
können Smartphones, Tablets und 
andere mobile Kleingeräte aufge-
laden. Eine Vereinheitlichung, die 
alle Verbraucher freuen dürfte.

E-Rechnung
Die verpflichtende E-Rechnung 
wird zum 1. Januar 2025 für 
steuerbare und steuerpflichtige 
inländische B2B-Umsätze einge-
führt. Eine E-Rechnung ist eine 
strukturierte elektronische Rech-
nung, die in einem festgelegten 
Format erstellt, übermittelt und 
empfangen wird. PDF-Dateien, 
Bilddateien oder eingescannte 
Papierrechnungen gelten nicht 
als E-Rechnung. Ab dem 1. Ja-
nuar 2025 müssen grundsätzlich 
alle Unternehmen (auch Klein-
unternehmer) in der Lage sein, 
elektronische Rechnungen zu 
empfangen. Der Versand von E-
Rechnungen wird ebenfalls für 
alle Unternehmen zur Pflicht, 
allerdings wird es Übergangs-
regelungen geben. Die E-Rech-
nungspflicht soll nicht für Klein-
betragsrechnungen unter 250 
Euro sowie Fahrausweise gelten.

Briefe, Zustellung
und Pakete

Ab dem 1. Januar 2025 kostet ein 
Standardbrief 95 Cent. Gleiches 
gilt für Postkarten, die vorher 70 
Cent kosteten. Auch der Versand 
von Paketen wird teurer: Bei-
spielsweise werden für das Päck-
chen S statt 3,99 dann 4,19 Euro 
fällig.

Wohngeld
Das Wohngeld wird zum 1. Janu-
ar 2025 an die Preis- und Mieten-
entwicklung angepasst. Demnach 
wird das Wohngeld um 30 Euro 
pro Monat erhöht, was einem 
Anstieg von durchschnittlich 15 
Prozent entspricht.

Fast jeder ist betroffen, vieles wird teurer:

Das ändert sich im Jahr 2025

Auch der Beitrag zur
Pflegeversicherung wird erhöht.
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zu Weihnachten gibt. Die Vorteile: 
Man trifft dort in der Gruppe 
Gleichgesinnte und ist fernab des 
alltäglichen Umfelds, das einen an 
das Alleinsein erinnert. Es gibt auch 
Gruppenreisen, an denen Ärzte 
teilnehmen, sodass die medizini-
sche Versorgung sichergestellt ist. 

Freunde einladen
Eine weitere Alternative: Freunde 
zu sich nach Hause einladen. Wer 
sich ein wenig in seinem Bekann-
tenkreis umhört, findet bestimmt 
Menschen, denen es ähnlich geht 
– oder die einen einladen, gemein-
sam mit ihrer Familie zu feiern. 

Sich etwas gönnen
Nicht jeder möchte am Heiligen 
Abend eine Veranstaltung besu-
chen oder mit Freunden feiern. 
Manch einer bleibt lieber in den 
eigenen vier Wänden und begeht 
die Feiertage besinnlich allein. 
Warten Sie nicht untätig darauf, 
bis der Abend vorüber geht, son-
dern gestalten Sie Ihre Zeit am 

Das Fest der Liebe und dennoch 
gibt es viele Menschen, vor allem 
Ältere, die niemanden haben, 
mit dem sie Weihnachten feiern 
können. Während manch einer 
die Einsamkeit freiwillig bevor-
zugt, leiden andere Menschen 
besonders während dieser be-
sinnlichen Zeit. Doch niemand 
muss Weihnachten allein ver-
bringen, wenn er das nicht 
möchte. Die RUNDSCHAU 
stellt Alternativen vor. 
Weihnachten ist ein Familienfest. 
Doch manche älteren Menschen 
verbringen den 24. Dezember oder 
sogar die kompletten Feiertage 
allein. Grund für die Einsamkeit 
ist oft der Verlust des Partners. In 
vielen Fällen haben die Kinder 
längst eigenen Nachwuchs und 
kommen nur am ersten oder zwei-
ten Weihnachtsfeiertag zu Besuch. 
Wenn überhaupt. 
Viele Alleinstehende werden sich 
zu Weihnachten ihrer Einsamkeit 
besonders schmerzhaft bewusst. 
Um mit diesen Gefühlen umzuge-
hen, gibt es kein Patentrezept. 

Allein an Weihnachten? Das muss nicht sein!
„Das ist individuell. Was für den 
einen richtig ist, stimmt für den 
anderen nicht“, sagt Familienthe-
rapeutin Ariane Grünberger aus 
Hannover. Es gibt mehrere Mög-
lichkeiten, mit dem Alleinsein an 
Weihnachten umzugehen. Welche 
davon für einen selbst die beste 
ist, muss dabei jeder für sich selbst 
entscheiden.

Ausgehen
Ein bewährtes Mittel gegen Ein-
samkeit: Rausgehen und Leute 
treffen. Auch an Heiligabend so-
wie an den Weihnachtstagen gibt 
es zahlreiche Veranstaltungen, die 
zu einem Besuch einladen: Das 
Angebot reicht von Konzerten bis 
hin zu Gottesdiensten mit anschlie-
ßender Feier. Es lohnt sich, das 
Programm von Sozialverbänden, 
Seniorenheimen und anderen Ver-
anstaltern vor Ort zu durchforsten.

Verreisen
Wer sich rechtzeitig darum küm-
mert, kann auch eines der speziel-
len Reiseangebote buchen, die es 

besten einfach aktiv.
„Wieso nicht sich ganz gepflegt 
selbst verwöhnen, wie man es für 
einen geliebten Menschen tun 
würde?“, sagt Grünberger. Ma-
chen Sie etwas, das Sie ablenkt 
und Ihnen guttut: Schöne Musik 
hören, ein Schaumbad nehmen, 
den Lieblingsfilm ansehen. Wer 
möchte, kann den Tisch festlich 
decken und sich ein mehrgängiges 
Menü kochen, um feierliche Stim-
mung aufkommen zu lassen.

Weihnachten: Ein
Tag wie jeder andere?
Heiligabend einfach ignorieren 
und den 24. Dezember wie einen 
gewöhnlichen Tag behandeln, ist 
eher keine gute Idee. „Weihnach-
ten ist ein Massenphänomen, des-
sen Sog man kaum entkommt“, 
sagt Grünberger. Besser ist es, 
sich rechtzeitig Gedanken über 
die eigenen Bedürfnisse an Weih-
nachten zu machen. Und dann 
sollte man überlegen, wie diese 
sich umsetzen lassen.

Matthias-Claudius-Heim
Alten- und Pflegeheim der Diakoniestiftung Alt-Hamburg

Matthias-Claudius-Heim
Walther-Mahlau-Stieg 8 • 22041 Hamburg

Telefon: 69 69 53-0 • E-Mail: verwaltung@mch.diakoniestiftung.de
www.mch.diakoniestiftung.de

Wir wünschen allen Bewohnern und ihren Angehörigen,
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

sowie allen Geschäftspartnern und Freunden des Hauses
ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr!

Allein an Weihnachten? Das muss nicht sein!
Laden Sie sich Freunde ein und feiern Sie gemeinsam.

So erhöht man die Rente
Wer in einem Freiwilligendienst 
arbeitet, erhält nicht nur das ver-
einbarte Taschengeld: Dienstleis-
tende punkten darüberhinaus in 
der gesetzlichen Rentenversiche-
rung, denn die Arbeitgeber melden 
den Dienst gleich zu Beginn bei 
der Sozialversicherung. Die Bei-
träge zur Renten-, Kranken-, Pfle-
ge-, Arbeitslosen- und Unfallver-
sicherung übernehmen sie in 
voller Höhe. Mitgeteilt werden 
zudem die Beschäftigungszeiten 
und die Arbeitsentgelte.
Der Bundesfreiwilligendienst dau-
ert in der Regel 6 bis längstens 18 
Monate. Das Freiwillige Soziale 

und das Freiwillige Ökologische 
Jahr sind für ein Jahr angelegt. Die 
in dieser Zeit gezahlten Beiträge 
zur Rentenversicherung werden im 
Rentenkonto gespeichert und zah-
len sich später aus: Sie erhöhen die 
künftige Rente und zählen zudem 
als Wartezeit, mit denen Renten-
ansprüche erfüllt werden können.
Die Broschüre „Freiwilligen-
dienst und Rente“ kann un-
ter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de heruntergeladen wer-
den. Das Team am Servicetelefon 
hilft Ratsuchenden zudem unter 
der kostenfreien Hotline 0800 
1000 48022 gerne weiter.

 

 

Häusliche Alten- und
Krankenpflege

Fabriciusstraße 109
22177 Hamburg

Telefon (040) 642 40 66

GmbH
Wir suchen ab sofort

exam. Pflegepersonal
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis
gerne mit Führerschein Klasse 3

Rufen Sie uns an oder
senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen!

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wünschen
schöne Festtage und ein gesundes Jahr 2025! 



Reparatur-Schnelldienst
sämtlicher Glasarbeiten

Glas - soviel Sie mögen
Beratung - soviel Sie brauchen

(040) 6418182
(040) 6958182

Haldesdorfer Str. 143 • 22179 Hamburg

HANDWERKER  
EMPFEHLEN SICH 
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GLASARBEITEN

SANITÄR · HEIZUNGS-TECHNIK

• SANITÄR  
• HEIZUNG • SOLAR  
• BAUKLEMPNEREI

• BEDACHUNG
Hudlemstraße 13 a

22159 Hamburg-Farmsen
Telefon (040) 643 60 64

Fax (040) 645 25 21
E-mail: info@schebitz-sanitaertechnik.de

SANITÄRTECHNIK · GASHEIZUNG
Eckerkoppel 48     22159 Hamburg

WOLFGANG

Tel. 668 57 888 • Fax 668 57 999  
Mobil: 0171 573 22 09

sANITÄRE ANLAGEN

MARKISEN

• Markisen •
• Sonnensegel •

• Terrassendächer •

Meisterbetrieb
Alle führenden Marken + eigene Herstellung

Haldesdorfer Straße 74 • 22179 HH • ☎ 641 35 46
www.markisen-jagow.de

So funktioniert der Winterdienst
Der erste Schnee ist gefallen 
und die Temperaturen nähern 
sich nachts immer häufiger dem 
Gefrierpunkt. Sollte es in den 
nächsten Tagen und Wochen 
zu einem Wintereinbruch kom-
men, werden die Mitarbeiter/
innen der Stadtreinigung Ham-
burg (SRH) für die Verkehrssi-
cherheit in der Stadt sorgen. 
Die SRH sichert rund 661 Kilo-
meter Gehwegstrecke ohne Anlie-
ger/innen mit feinkörnigem Kies, 
z.B. Gehwege auf Brücken und 
Gehwegverbindungen zu Halte-
stellen von Bussen und Bahnen. 
57 Fahrer/innen bearbeiten die 
Strecken maschinell mit kleinen 
Streufahrzeugen und rund 255 
Einsatzkräfte manuell. Knapp 90 
Einsatzkräfte sichern zudem mit 
ebenso vielen Fahrzeugen die 
wichtigen Hauptverkehrsstraßen 
und Strecken mit Buslinienver-
kehr (gut 2.650 km) sowie 1.600 
Busbuchten mit Feuchtsalz und 
danach die Verbindungsstrecken 

zwischen diesen Straßen (ca. 580 
km). Mehr als 4.300 Bushaltestel-
len werden von rund 250 Einsatz-
kräften in mehr als 80 Fahrzeugen 
mit feinkörnigem Kies gesichert. 
Außerdem beseitigen 290 Einsatz-
kräfte mit rund 100 Fahrzeugen 
Eis und Schnee auf 8.370 Fußgän-
gerüberwegen („Zebrastreifen“ 
sowie unmittelbare Umgebung 
mit Mittelinseln) manuell mit 
Schneeschiebern und mit einem 
Kies-Salz-Gemisch.
Örtlich glatte Stellen werden von 
15 sogenannten „Sofortruf“-Fah-
rer/innen auf Fahrbahnen und 10 
„Sofortruf“-Fahrer/innen auf Geh-

wegen ohne Anlieger/innen sowie 
an Bushaltestellen und auf Rad-
wegen gesichert. Das 315 Kilome-
ter lange Winterdienstnetz für den 
Radverkehr bearbeitet die SRH im 
Einsatzfall zweimal. Hier bringen 
37 Einsatzfahrzeuge – je nach La-
ge der Radwege – feinkörnigen 
Kies oder Feuchtsalz aus.

Auf Gehwegen
Schnee und Eis auf Gehwegen, 
die nicht in der Zuständigkeit der 
SRH liegen, müssen in Hamburg 
die Anliegerinnen und Anlieger 
entfernen: Schnee sofort nach En-
de des Schneefalls und Glätte 

unmittelbar nach Eintritt (minde-
stens 1 m breit, bei starker Fre-
quenz mehr und bei Eckgrund-
stücken bis zur Bordsteinkante). 
Nach 20 Uhr haben sie Zeit bis 
morgens 8.30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 9.30 Uhr. Auf Geh-
wegen dürfen keine Tausalze, 
sondern nur abstumpfende Stoffe, 
wie feinkörniger Kies, Sand, Splitt 
und Blähton, verwendet werden.

Rund um die Uhr
Die Winterdienst-Einsatzzentrale 
ist noch bis zum 13. April 2025 
rund um die Uhr besetzt. Sie hält 
Kontakt mit Polizei, HVV sowie 
Wetterdiensten und koordiniert 
die Streueinsätze. Auf Grundlage 
der Vorhersagen der Wetterdienste 
und der Daten der eigenen Glät-
temeldeanlagen gibt die SRH spä-
testens mittags eine Rufbereit-
schaft für die Einsatzkräfte heraus. 
Bei einem Volleinsatz kann die 
SRH bis zu 725 Einsatzkräfte alar-
mieren.

© 
SR

H

Bekanntgabe 
Zum 21. Mal gibt der Botanische Son-
dergarten Wandsbek das Ergebnis der 
Wahl zur „Giftpflanze des Jahres“ be-
kannt. Im Gegensatz zu anderen No-
minierungen im Bereich „Natur des 
Jahres“ kann jeder Kandidaten vor-
schlagen und sich an der Abstimmung 
beteiligen, die am 15. Dezember endet. 
Einen Tag später wird das Ergebnis von 
18.30 bis 19.30 Uhr in einer öffentlichen 
Präsentation verkündet und die Sieger-
Pflanze vorgestellt.
Interessierte können es sich zu Hause 
gemütlich machen und auf sowie mit ih-
rem Computer, Tablet oder Smartphone 
diese „Siegerehrung“ aus dem Botani-
schen Sondergarten verfolgen und be-
reichern. Eine Anmeldung unter www.
hamburg.de/wandsbek/veranstaltun-
gen-im-sondergarten/ ist erforderlich. 
Die Teilnahme ist frei, eine Registrie-
rung bei Zoom ist nicht notwendig.



Seite 13Weihnachten 2024 Rundschau für Leute mit DurchbLick

Tipps für die richtige Vogelfütterung

Meisen lieben auch Gemische
aus Fett und Samen, die man

als Meisenknödel kaufen kann.

Nature Journaling
Drei Kerzen brennen am Advents-
kranz und es geht putzend, ein-
kaufend und kochend auf die 
Zielgerade zum Weihnachtsfest. 
Nicht so im Botanischen Sonder-
garten an der Walddörferstraße 
273. Hier kann man sich dem 
Trubel am 16. Dezember beim 
weihnachtlichen Nature Journa-
ling entziehen und im Gewächs-
haus zwischen 11 und 20 Uhr die 
getopfte Natur aus nah und fern 
genießen sowie noch einmal ganz 
in seinem Hobby aufgehen.
Was ist Nature Journaling? Es ist 
eine Form der Naturbeobachtung 
in Kombination mit der Umset-
zung des Gesehenen in Worten, 
Bildern, Figuren oder Liedern. Mit 
anderen Worten: Sie beschreiben, 

malen, sketchen, fotografieren 
stricken oder sticken, was sie se-
hen. Dabei können Sie die Größen 
der Pflanzenteile messen und die 
Werte notieren, knetbares Materi-
al (Fimo, Ton, etc.) in Form brin-
gen oder aber Gedichte, Haikus, 
Elfchen oder Liedtexte schreiben. 
Auch rappen ist erlaubt!
Bitte bringen Sie sich Farben, 
Stifte, Papier, knetbares Material, 
Wolle, Nadel, Faden, und alles 
Weitere, was Sie benötigen, mit. 
Der Botanische Sondergarten ar-
rangiert für Sie eine Vielzahl weih-
nachtlich botanischer Models 
(Weihnachtsstern, Ritterstern, 
Weihnachtskaktus, Frauenschuh, 
Christrose und einige mehr). Die 
Teilnahme ist frei.

Allianz Generalvertretung Thorsten Schmidt
Carl-Petersen-Str. 41 • 20535 Hamburg

Telefon: 040 / 253 041 710

Generalvertretung
Thorsten Schmidt

Ich wünsche Ihnen 
besinnliche  Weihnachten 

und einen guten Start 
in das Jahr 2025.

2x in Hamburg

und
Kuhmühle 7 • 22087 Hamburg

Telefon: 040 / 694 29 90

Fröhliche Weihnachten    Merry Christmas    Bonnes Fêtes
Mutlu Noeller    Feliz Navidad    Wesołych Świąt 

Aydan Özoğuz
Mitglied des Deutschen Bundestages | Staatsministerin a.D.
Wandsbeker Zollstr. 15 | 22041 Hamburg | Tel.: 68 94 45 45 | aydan.oezoguz.wk@bundestag.de

Das Füttern von Vögeln ist bei 
vielen Menschen beliebt. Des-
halb gibt der NABU Hamburg 
Tipps, worauf zu achten ist.
Vor dem Beginn der Fütterung 
steht die Wahl des richtigen Be-
hälters. Grundsätzlich empfiehlt 
der NABU einen Futterspender, 
der das Futter vor Nässe und 
Witterungseinflüssen schützt, 
denn Nässe im Futter kann zur 
Ausbreitung von Krankheitserre-
gern führen. Am besten eignen 
sich daher sogenannte Futtersilos, 
die im Gegensatz zu den offenen 
Futterhäuschen auch die Verun-
reinigung durch Vogelkot verhin-
dern. Wer dennoch ein offenes 
Futterhäuschen nutzt, sollte es 
regelmäßig mit heißem Wasser 
reinigen und täglich nur wenig 
Futter nachfüllen.

Der Futterspender wird am besten 
an einer übersichtlichen, gut ein-
sehbaren Stelle platziert, so dass 
sich Katzen nicht unbemerkt an-
schleichen können und der Blick 
für die Beobachtung unverstellt 
ist. Falls möglich, sollten in einem 
angemessenen Abstand Bäume 

oder Büsche Deckung bei even-
tuellen Attacken von Sperbern 
bieten. Eine Gefahrenquelle für 
die Vögel sind außerdem Glas-
scheiben in der Nähe der Futter-
stelle. Sie können leicht zur töd-
lichen Falle werden, wenn sich 
beispielsweise Bäume im Glas 
spiegeln. Aufkleber oder eine Be-
klebung mit beliebigen Mustern 
können hier Abhilfe schaffen.

Das Futter
Beim Futter sind Sonnenblumen-
kerne eine gute Wahl, denn sie 
werden von fast allen Arten ge-
fressen. Bei ungeschälten Kernen 
fällt zwar mehr Abfall an, dafür 
verweilen die Vögel aber länger. 
Körnerfresser wie Meisen, Finken 
und Sperlinge freuen sich auch 
über Freiland-Futtermischungen, 
die verschiedene Samen unter-
schiedlicher Größe enthalten. 
Weichfutterfressern wie Rotkehl-
chen, Heckenbraunelle und Amsel 
kann man Rosinen, Obst, Hafer-
flocken oder Kleie in Bodennähe 
anbieten. Dafür gibt es spezielle 
Bodenfutterspender, damit das 
Futter nicht verdirbt.
Insbesondere Meisen lieben auch 
Gemische aus Fett und Samen, die 
man selbst herstellen oder als Mei-
senknödel kaufen kann. „Bei Mei-
senknödel muss man darauf ach-
ten, dass sie nicht in Plastiknetzen 
eingewickelt sind“, erklärt Marco 

Sommerfeld, Referent für Vogel-
schutz beim NABU Hamburg. 
„Die Vögel können sich mit ihren 
Beinen darin verheddern und 
schwer verletzen.“ Ein absolutes 
No-Go bei der Vogelfütterung sind 
zudem Brotreste. „Brot ist viel zu 
salzig, quillt im Magen der Vögel 
auf und verdirbt schnell. Das ver-
tragen die Tiere überhaupt nicht. 
Das gilt übrigens auch für Enten“, 
betont Sommerfeld. Ein weiterer 
Tipp ist, auf die Qualität des Vo-
gelfutters zu achten. Billige Fut-
termischungen sind oft mit Samen 
der allergieauslösenden Ambrosie 
oder anderen nicht erwünschten 
Pflanzen verunreinigt.

Mitmachaktion
Vogelfreundinnen und -freunde, 
die diese Tipps beherzigen, können 
sich unbeschwert an der Vogelschar 
erfreuen. Sie sollten sich außerdem 
diesen Termin bereits merken: Vom 
10. bis 12. Januar 2025 veranstal-
tet der NABU die bundesweite 
Mitmachaktion „Stunde der Win-
tervögel“. Dabei sind Naturfreun-
dinnen und -freunde aufgerufen, 
eine Stunde lang die Vögel am 
Futterhäuschen, im Garten, auf 
dem Balkon oder im Park zu zäh-
len und zu melden. Im Mittelpunkt 
der Aktion stehen vertraute und oft 
weit verbreitete Vogelarten. Wei-
tere Infos gibt es unter www.stun-
dederwintervoegel.de.
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Der Hamburger Senat weist 
immer mehr Bereiche der 
Stadt als Vorkaufsrechtsver-
ordnungsgebiete aus – auch in 
Tonndorf. Die CDU-Fraktion 
in der Bürgerschaft spricht sich 
klar dagegen aus und hat mit 
einem Antrag gefordert, diese 
unverzüglich aufzuheben. 
Im Januar 2020 wurde für das 
Gebiet nördlich der Stein-Harden-
berg-Straße zwischen Sonnenred-
der und Sonnenweg eine Vorkaufs-
rechtsverordnung erlassen, weil 
es im Zuge der Umsetzung des 
Magistralenkonzepts, das Woh-
nungsbaupotenziale an den großen 
Ein- und Ausfallstraßen identifi-
zieren soll, überplant wird. Ge-
prägt ist der Bereich durch über-
wiegend kleinteilige, freistehende 
Einfamilienhäuser sowie durch 
Mehrfamilienhäuser aus den 
1950er bis 1970er Jahren mit zwei 
bis drei Geschossen. 

Lange
Geltungsdauer

Nachdem von der Behörde für 
Stadtentwicklung und Wohnen 
(BSW) 2022 ein Rahmenplan 
„Zentrum Tonndorf“ entwickelt 
wurde, soll das Bebauungsplan-
verfahren Tonndorf 36 nun bau-
rechtlich den Weg ebnen, um die 
Visionen der BSW umsetzen zu 
können. Zwar wurde der Bebau-
ungsplan im Planungsausschuss 

der Bezirksversammlung Wands-
bek ruhend gestellt, also auf un-
bestimmte Zeit ausgesetzt, doch 
die Vorkaufsrechtsverodnung ist 
aufgrund ihrer Geltungsdauer 
von insgesamt 15 Jahren weiter-
hin in Kraft.

Bürgerbeteiligung?
Fehlanzeige!

Die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner dürften darüber nicht glücklich 
sein, immerhin sind sie nicht mit 
in den Entscheidungsprozess vor 
Erlass der Verordnung eingebun-
den worden. Zudem haben sich 
während der Öffentlichen Plan-
diskussion zum Bebauungsplan-
entwurf Tonndorf 36 mehrere 
Bürger darüber beschwert, dass 
die betroffenen Grundeigentümer 
bei Erlass der Vorkaufsrechtsver-
ordnung nicht ausreichend infor-
miert wurden.

Kein Grundstück im
Besitz der Stadt

Die Vorkaufsrechtsverordnung 
ermöglicht der Stadt eine an städ-
tebaulichen Interessen orientierte 
Bodenpolitik zur Sicherung einer 
von ihr gesetzten langfristigen 
Planung. Außerdem kann sie 
durch die Ausübung des Vorkaufs-
rechts Einfluss auf die Nutzung 
von Grundstücken nehmen.
Mit einer Schriftlichen Kleinen 
Anfrage (Drs. 22/16728) hat der 

Wandsbeker CDU-Bürgerschafts-
abgeordnete Ralf Niedmers Mitte 
November nachgefragt, wie der 
Stand bei den Grundstücksankäu-
fen im entsprechenden Vorkaufs-
rechtsgebiet ist. Die Antwort für 
die Wandsbeker Gebiete beläuft 
sich auf eine geringe Zahl. Im 
Geoportal lassen sich die Grund-
stücke im Besitz der Stadt aufru-
fen und es zeigt sich, dass im 
Bereich des Bebauungsplangebie-
tes Tonndorf 36 nicht ein einziges 
Grundstück der Stadt gehört.

Die Nachteile
des Vorkaufsrechts   

Eine Vorkaufsrechtsverordnung 
birgt einige Nachteile für die 
Grundeigentümer. Wenn sie zum 
Beispiel gezwungen sind, ihr 
Grundstück zu verkaufen, könnten 
sie möglicherweise nicht den ge-
wünschten Preis erzielen. Grund-
sätzlich muss die Stadt dem Ver-
käufer und dem ursprünglichen 
Käufer den Kaufpreis zahlen, der 
zwischen ihnen vereinbart wurde. 
Sollte sich der Kaufpreis als er-
heblich über dem marktüblichen 
Preisen darstellen, ist die Stadt 
jedoch berechtigt, den zu zahlen-
den Kaufpreis nach dem Verkehrs-
wert des Grundstückes zum Zeit-
punkt des Kaufes zu bestimmen. 
Dies kann zu finanziellen Einbu-
ßen führen, insbesondere, wenn 
der Verkauf unter Marktwert er-

Vorkaufsrechtsverordnung aufheben
folgen muss.
Weil die Struktur sich durch viele 
einzelne Grundeigentümer aus-
zeichnet, würde zudem ein Ankauf 
der einzelnen Grundstücke – selbst 
in der Theorie – viele Jahre dauern 
und erhebliche Summen – auch 
in der Pflege – erfordern, die nicht 
in Verhältnis zum identifizierten 
Wohnungsbaupotenzial aus dem 
Bebauungsplanverfahren stehen. 
Darüber hinaus würde es zu Inve-
stitionsstaus bei den privaten Ein- 
und Mehrfamilienhäusern im Be-
stand kommen. Es gibt in dem 
Gebiet bereits jetzt schon Grund-
stücke, die deshalb seit Jahren 
verwaist sind.

CDU bleibt dran   
Die CDU-Fraktion in der Bürger-
schaft spricht sich klar gegen eine 
Belastung der freien Verwertung 
der Grundstücke durch die Vor-
kaufsrechtsverordnung in Tonn-
dorf aus und hat den Senat mit der 
Drucksache 22/16847 aufgefor-
dert, das Vorkaufsrecht für das 
Gebiet unverzüglich aufzuheben.
Der Antrag wurde in der letzten 
Bürgerschaftssitzung Ende No-
vember von SPD und Grünen 
mehrheitlich abgelehnt. Doch die 
CDU bleibt dran und wird das 
Thema nach der Bürgerschafts-
wahl, die am 2. März kommenden 
Jahres stattfindet, erneut auf die 
Tagesordnung setzen.

Die „Internationalen Wochen 
gegen Rassismus“ sind bundes-
weite Aktionswochen der Soli-
darität mit den Gegnerinnen 
und Gegnern sowie den Opfern 
von Rassismus. 2025 stehen sie 
unter dem Motto „Menschen-
würde schützen“ und finden 
vom 17. bis 30. März statt.
Auch die Bezirksversammlung 
Wandsbek möchte zur Stärkung 
einer gemeinsamen Haltung für 
Respekt, Vielfalt und ein gewalt-
freies Miteinander beitragen sowie 
ein Zeichen gegen Rassismus und 
Diskriminierung setzen. Daher sol-
len Projekten und Maßnahmen im 
Rahmen der Internationalen Wo-

chen gegen Rassismus auch in 
diesem Jahr mit insgesamt 20.000 
Euro aus dem Aktions- und Initi-
ativfonds der Lokalen Partner-
schaften für Demokratie Wandsbek 
gefördert werden. Interessierte 
Privatpersonen sowie Initiativen 
und Vereine, die sich an den Inter-
nationalen Wochen gegen Rassis-
mus Wandsbek beteiligen möch-
ten, können ab sofort Projektideen 
einreichen. Das könnten zum Bei-
spiel ein Poetry Slam, eine Lesung 
oder Workshops und Diskussions-
runden zum Thema sein.
Anträge auf Finanzierung von Pro-
jekten und Maßnahmen müssen bis 
zum 17. Januar 2025 bei der Ko-

ordinierungs- und Fachstelle der 
Lokalen Partnerschaften für De-
mokratie Wandsbek eingereicht 
werden. Der Begleitausschuss der 
Lokalen Partnerschaften für De-
mokratie Wandsbek wird spätes-
tens bis zum 30. Januar 2025 über 
die Anträge entscheiden. Eine Fi-
nanzierung kann grundsätzlich nur 
gewährt werden, wenn die Lokalen 
Partnerschaften für Demokratie 
Wandsbek auch im Jahr 2025 wei-
terhin im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ ge-
fördert werden. Dies ist bislang 
noch nicht entschieden, Anträge 
sollen allerdings trotzdem bereits 
jetzt eingereicht werden.

Wochen gegen Rassismus 2025
Das Antragsformular gibt es unter 
https://lawaetz.de/iwgr-wands-
bek/. Für Rückfragen und Unter-
stützung bei der Antragstellung 
bitte an die Koordinierungs- und 
Fachstelle der Lokalen Partner-
schaften für Demokratie Wands-
bek, Telefon: 39 99 36 63, E-Mail: 
demokratie-leben-wandsbek@la-
waetz.de wenden. Weitere Infos 
gibt es unter https://www.hamburg.
de/politik-und-verwaltung/bezir-
ke/wandsbek/themen/soziales/lo-
kale-partnerschaften-fuer-demo-
kratie-in-wandsbek-2015-2024/
lokale-partnerschaften-fuer-de-
mokratie-internationale-wochen-
gegen-rassismus-77614.
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Wir suchen DICH!
Du bist Friseurmeister/in oder ausgebildete/r Friseur/in, die/der nicht
nur Schere und Föhn schwingt, sondern auch die Kunst des Stylings
sowie Farb- und Strähnen-Techniken beherrscht? Du liebst es, Menschen
jeden Alters mit neuen Looks zum Strahlen zu bringen, und suchst nach
einem Arbeitsplatz mit Weitblick und Entwicklungsmöglichkeiten?

Das findest du bei uns.

• Top-Arbeitsplatz mit Aussicht
• Aufstiegschancen
• kreatives Umfeld
• Übernahme eines Kundenstamms
• übertarifliche Bezahlung
• Vollzeit-Arbeitsplatz
• zentrale Lage

Was wir dir bieten:

• Leidenschaft für Haarkunst
• abgeschlossene Friseurausbildung und idealerweise einige
  Jahre Erfahrung im Beruf
• starke Kommunikationsfähigkeiten
• Teamgeist

Dein Profil:

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen! Werde Teil unseres Teams
und trage dazu bei, unsere Kundschaft auch die nächsten 50 Jahre
strahlen zu lassen.

Bewerbung an: Anja Frigius, friseurteam-stegen@gmx.de
                           oder persönlich im Salon

zeichen sowie die Rückleuchten 
nicht verdeckt werden.

Auf dem Autodach
Wenn der Weihnachtsbaum nicht 
in den Kofferraum passt, dann 
transportieren Sie ihn am besten 
auf dem Dach. Auch hier muss 
der Baumstamm in Fahrtrichtung 
zeigen. Genau wie im Koffer-
raum sollte der Weihnachtsbaum 
durch Spanngurte erst am Stamm, 
dann einmal um den Baum her-
um gesichert werden. Das geht 
am leichtesten, wenn Sie diese 
am Dachträger festzurren. Damit 

Soll es in diesem Jahr eine 
Nordmanntanne sein? Oder 
doch lieber eine Blaufichte? 
Egal, für welchen Baum Sie sich 
letztendlich entscheiden: Der 
Transport bis zu Ihnen nach 
Hause sollte gut geplant wer-
den. Aber was müssen Sie dabei 
genau beachten? Diese und wei-
tere Fragen klären wir hier.
Entscheiden Sie sich schon vor 
dem Kauf, wie Sie den Baum 
transportieren wollen. Im Koffer-
raum oder auf dem Dach? Denn 
schon ein kleiner Baum kann 
zu einer großen Gefahr werden, 
wenn er nicht ausreichend gesi-
chert ist. Bei einem Unfall mit 
50 km/h wird aus einem 30 Ki-
logramm schweren Baum ein Ge-
schoß mit 750 Kilogramm. Das 
zeigte ein ADAC Crashversuch.

Im Kofferraum
Wenn Sie sich für den Laderaum 
entscheiden, dann klappen Sie 
zuerst einmal die hinteren Sitze 
um. Das untere Ende des Stam-
mes sollte nach vorne Richtung 
Fahrer zeigen und direkt an die 
Rückenlehne anstoßen, damit 
möglichst wenig vom Baum noch 
hinten aus dem Kofferraum raus-
schaut. Denn der Christbaum darf 
inklusive Spitze maximal  bis zu 
1,5 Meter herausragen, bei einer 

Strecke unter 100 Kilometern 
auch bis zu 3 Meter.
Wenn sich der Baum in der rich-
tigen Position befindet, können 
Sie ihn mit Spanngurten befes-
tigen. Damit die Kofferraumtür 
sich während der Fahrt nicht 
öffnen kann, sollte diese mit ei-
ner entsprechenden Sicherung 
ausgestattet und Richtung Boden 
fixiert werden – das kann bei-
spielsweise durch ein Gummi-
band geschehen.
Wichtig zu wissen: Wenn die 
Spitze des Baums mehr als einen 
Meter aus dem Kofferraum her-
vorsteht, muss diese mit einem 
roten Fähnchen – bzw. bei Dun-
kelheit mit einer roten Leuchte 
– gekennzeichnet werden. Ach-
ten Sie zudem unbedingt darauf, 
dass durch den Baum das Kenn-

der Baum keine Kratzer im Auto 
oder auf dem Dach hinterlässt, 
sollten Sie den Kofferraum mit 
einer Decke auslegen bzw. den 
Weihnachtsbaum beim Transpor-
tieren in die Decke einwickeln.

Strafgebühr
Wenn Sie den Weihnachtsbaum 
transportieren, ohne die nötigen 
Vorkehrungen zu treffen, kön-
nen Bußgelder drohen. Denn in 
diesem Fall handelt es sich beim 
Transport um eine falsche La-
dungssicherung, die nicht nur für 
Sie, sondern auch für alle anderen 
Verkehrsteilnehmer gefährlich 
sein kann. Gefährden Sie andere 
dadurch, dass Sie den Baum im 
Auto nicht ausreichend gesichert 
haben, so werden ein Bußgeld 
in Höhe von 60 Euro sowie ein 
Punkt in Flensburg fällig. Kommt 
es zum Unfall, sind es 75 Euro 
und ein Punkt. Sollte der Weih-
nachtsbaum  trotz überstehender 
Baumspitze ungekennzeichnet 
transportiert werden, so muss 
man mit einem Bußgeld von 25 
Euro rechnen.

Den Weihnachtsbaum sicher transportieren

Für den Transport auf dem Autodach sichert man den
Weihnachtsbaum am besten mit Spanngurten am Dachträger.

Die Stadtreinigung Hamburg 
(SRH) wurde in einer reprä-
sentativen Forsa-Umfrage 
im Auftrag des Hamburger 
Abendblatts erneut zum be-
liebtesten Unternehmen Ham-
burgs gewählt.
Bereits in der letzten Umfrage 
von 2019 konnte die SRH diesen 
Spitzenplatz erreichen. Die Spit-
zenposition teilt sich die SRH in 
diesem Jahr mit der Hamburger 
Drogeriemarktkette Budnikows-
ky (Budni).
„Ein größeres Kompliment als 
dieses, können wir als Dienstlei-
sterin für alle Hamburgerinnen 
und Hamburger nicht bekom-
men“, sagt SRH-Geschäftsführer 
Prof. Dr. Rüdiger Siechau. „Es 

zeigt, dass die tägliche herausfor-
dernde Arbeit unserer fleißigen 
und zuverlässigen Mitarbeitenden 
Früchte trägt und dies auch gese-
hen und anerkannt wird. Diese 
Auszeichnung bedeutet uns sehr 
viel und ist ein großer Ansporn, 
weiterhin den besten Job für 
Hamburg zu machen.“
In der repräsentativen Umfrage 
wurden 1017 Hamburgerinnen 
und Hamburger zu ihrer Mei-
nung von 26 bekannten Unter-
nehmen in der Stadt befragt. Die 
Bewertung konnte auf einer Ska-
la von +5 (sehr gut) bis -5 (sehr 
schlecht) abgegeben werden. Die 
Stadtreinigung Hamburg erzielte 
dabei – wie schon 2019 – eine 
Bewertung von +3,2.

Spitze in Hamburg



Dienstag bis Sam
stag  12.00 bis 22.00 U

hr (Küche bis 21.00 U
hr) • Sonn- und Feiertage 12.00 bis 21.00 U

hr (Küche bis 20.00 U
hr) • M

ontag Ruhetag
Am

 Luisenhof 1 • 22159 Ham
burg • Telefon 040 - 643 10 71 • M

obil 0171 - 643 10 71
www.luisenhof-dubrovnik.de • info@

luisenhof-dubrovnik.de

Fam
ilie Bisaku

U
nsere Kreationen werden m

it ausgewählten Zutaten frisch
 für Sie zubereitet.

M
ENÜ

S + BU
FFETS

U
nsere Em

pfehlungen für größere Feiern: kalt/warm
e

Buffets, M
enüs und Platten. Sie wählen ganz nach Ihrem

Geschm
ack und dem

 Ihrer Gäste. Gern unterbreiten wir
Ihnen auch ein Angebot inkl. Getränkepauschale.
M

enüs ab 32 €/Pers., kalt/warm
e Buffets ab 35 €/Pers.

Die Inhaber Albert (r.) und Vilson sowie Fam
ilie Bisaku

und das Team
 freuen sich auf die Gäste.

Kaffee & Kuchen ab 8 €/Pers.

M
ITTAGSTISCH

Sechs verschiedene M
enüs ab 12,50 €

m
it Suppe, Hauptgericht und Dessert.
Dienstag bis Sam

stag von 12 bis 16 U
hr

Freie Term
ine für neue Gruppen!

SPEISEKARTE

W
ir bieten Ihnen eine große Auswahl an kroatischen,

deutschen und internationalen Spezialitäten.

Google-Bewertung
4,8

✩
✩
✩
✩
✩

Gern richten wir Ihre Feier auch in Ihren Räum
lichkeiten

aus. Fragen Sie nach unseren Angeboten!

Für W
eihnachtsfeiern sowie alle anderen Fam

ilienfeiern
und Firm

enveranstaltungen stehen Ihnen m
oderne Räum

-
lichkeiten m

it Platz für bis zu 240 Personen zur Verfügung. 

W
EIHNACHTS- U

ND FAM
ILIENFEIERN

bis zu 40 Personen 
Restaurant

Bauernstube
bis zu 20 Personen 

Neuer Som
m

ergarten
bis zu 40 Personen 

Ausgezeichnet
Best Balkan Restaurant

2023 – Ham
burg

W
EIHNACHTEN

Am
 1. und 2. W

eihnachtstag verwöhnen wir Sie jeweils um
 12,

14, 16 und 18 Uhr m
it einem

 kalt-warm
en Buffet inkl. Suppen,

weihnachtlichen Gerichten und Spezialitäten vom
 Grill sowie

Desserts. Jedes Paar erhält zudem
 eine Picollo-Flasche Sekt

zum
 M

itnehm
en. Reservierung erforderlich! 

Preis für das Buffet:
Erwachsene: 29,90 €   statt 35,00 €
Kinder bis 12 Jahre: 14,90 €   statt 18,00 €

W
EIHNACHTSFEIER FÜ

R GÄSTE

Am
 21. Dezem

ber m
öchten wir uns m

it einer ganz besonderen
Veranstaltung bei Ihnen bedanken und laden ab 19 U

hr zu
einer Feier ein. Neben W

eihnachts- und Tanzm
usik gibt es ein

kalt-warm
es Buffet, Geschenke vom

 W
eihnachtsm

ann und
eine Spendenkation zugunsten von „Hörer helfen Kindern“.
Reservierung erforderlich, Eintritt frei! 

Preis für das Buffet:
Erwachsene: 32,00 €   statt 40,00 €
Kinder bis 12 Jahre: 16,00 €   statt 24,00 €

W
INTERKARTE M

IT SAISONALEN GERICHTEN
noch bis zum

 31. Dezem
ber 2024

bis zu 110 Personen 
Großer Festsaal

Fam
ilie Bisaku und Team

Es ist Zeit, dass wir uns bei
Ihnen für Ihre Treue im
Jahr 2024 bedanken.

W
ir wünschen Ihnen und

Ihren Fam
ilien eine schöne

Adventszeit, fröhliche und
gesegnete W

eihnachten
sowie einen guten Start
ins neue Jahr.

Es ist Zeit, dass wir uns bei
Ihnen für Ihre Treue im
Jahr 2024 bedanken.

W
ir wünschen Ihnen und

Ihren Fam
ilien eine schöne

Adventszeit, fröhliche und
gesegnete W

eihnachten
sowie einen guten Start
ins neue Jahr.

Fam
ilie Bisaku und Team

Balkan Restaurant of the Year 2024
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